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F O R M U L A R 

 

  Antrag zum Haushaltsplan  Arbeitsauftrag an VW  

  

 

 

F R A K T I O N 

 
B90/ Die Grünen 

 

 

A N S P R E C H P E R S O N 
 
Ulmer 

 

 

B E T R E F F 

 
Sicherstellung einer leistungsfähigen Postversorgung in Kornwestheim 

(Filialbetrieb) 

 

A U F T R A G 

 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, 

1. die derzeitige Versorgungssituation mit Postdienstleistungen in Kornwestheim zu 

bewerten, 

2. zu prüfen, ob die derzeitige Ausgestaltung der Postversorgung durch die 

Postfiliale in der Zeppelinstraße den Vorgaben des Postgesetzes zum 

Universaldienst, insbesondere hinsichtlich der Öffnungszeiten, Erreichbarkeit, 

Leistungsumfang und tatsächlicher Verfügbarkeit der Dienstleistungen, 

entspricht, 

3. den Dialog mit der Deutschen Post DHL aufzunehmen und auf eine kurzfristige 

Verbesserung sowie eine dauerhaft verlässliche Postversorgung durch den 

Filialbetrieb in Kornwestheim hinzuwirken, 

4. Kontakt mit der Bundesnetzagentur als zuständiger Aufsichtsbehörde 

aufzunehmen und die aktuelle Versorgungssituation in Kornwestheim dort 

darzustellen, 

 x 
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5. zu prüfen, ob aufgrund der erheblichen Einschränkungen des Filialbetriebs eine 

förmliche Beschwerde bei der Bundesnetzagentur wegen einer möglichen 

Unterschreitung bzw. Nichterfüllung der gesetzlichen Anforderungen an den 

Post-Universaldienst angezeigt ist, und diese gegebenenfalls einzureichen, 

6. darzustellen, welche Möglichkeiten der Stadt zur Verfügung stehen, die 

Ansiedlung und den dauerhaften Betrieb einer leistungsfähigen und gut 

erreichbaren Postfiliale im Innenstadtbereich zu unterstützen, 

7. insbesondere mit der Deutschen Post DHL zu erörtern, ob angesichts der Größe 

und Bedeutung Kornwestheims wieder eine dauerhaft leistungsfähige Filiale 

durch die Deutsche Post selbst betrieben werden kann und welche 

Voraussetzungen hierfür erforderlich wären, 

8. das Ergebnis der Gespräche mit der Deutschen Post DHL und der 

Bundesnetzagentur sowie über die rechtliche Bewertung und mögliche weitere 

Handlungsmöglichkeiten in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen zu 

berichten. 

 

 

B E G R Ü N D U N G 

 
Die Versorgung mit Postdienstleistungen in Kornwestheim hat sich in den vergangenen 

Monaten erheblich verschlechtert. 

Nach dem kurzfristig angekündigten Umzug der bisherigen Postfiliale von der 

Güterbahnhofstraße in die Jakobstraße erfolgte bereits kurze Zeit später ein erneuter 

und noch kurzfristigerer Umzug in die Zeppelinstraße.  

 

Die wiederholten Standortwechsel haben die Verlässlichkeit und Erreichbarkeit des 

Postangebots deutlich beeinträchtigt. 

Insbesondere stellt der derzeitige Standort für ältere Menschen, mobilitäts-

eingeschränkte Personen sowie Bürgerinnen und Bürger ohne eigenes Fahrzeug einen 

erheblichen Nachteil dar. Gerade für diese Personengruppen ist eine zentral gelegene 

und mit öffentlichen Verkehrsmitteln beziehungsweise zu Fuß gut erreichbare Postfiliale 

von besonderer Bedeutung. 

Inzwischen kommen erhebliche Einschränkungen des eigentlichen Filialbetriebs hinzu. 

Die Filiale in der Zeppelinstraße ist derzeit lediglich für wenige Stunden am Vormittag 
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geöffnet. Darüber hinaus können nach Auskunft des dort tätigen Beschäftigten zur 

Abholung bereitgestellte Pakete teilweise nicht an die Empfängerinnen und Empfänger 

ausgehändigt werden, da diese aufgrund der personellen Situation nicht entsprechend 

sortiert werden können. 

 

Damit stellt sich zunehmend die Frage, ob lediglich formal eine Postfiliale vorhanden ist 

oder ob die für die Bevölkerung erforderlichen Dienstleistungen tatsächlich in einem 

angemessenen Umfang zur Verfügung stehen. 

 

Dieser Zustand ist für eine Große Kreisstadt wie Kornwestheim nicht zufriedenstellend 

und auf Dauer nicht akzeptabel. 

 

Eine leistungsfähige postalische Infrastruktur ist für Bürgerinnen und Bürger ebenso wie 

für Handel, Gewerbe und örtliche Unternehmen von erheblicher Bedeutung. Aus Sicht 

der Antragsteller gehört eine verlässliche Versorgung mit grundlegenden 

Postdienstleistungen zur notwendigen Infrastruktur einer Stadt in der Größe 

Kornwestheims. 

 

Das Postgesetz enthält bundesweit geltende Vorgaben zur Sicherstellung des Post-

Universaldienstes und zur flächendeckenden Versorgung mit Postdienstleistungen. 

Deshalb soll durch die Verwaltung insbesondere geprüft werden, ob die derzeitige 

Situation in Kornwestheim diesen gesetzlichen Anforderungen noch gerecht wird. 

 

Dabei sollte nicht ausschließlich betrachtet werden, ob formal ein Filialstandort 

vorhanden ist. Entscheidend muss auch sein, ob die vorgesehenen 

Postdienstleistungen dort tatsächlich, verlässlich und in einem für die Bevölkerung 

zumutbaren Umfang erbracht werden können. 

 

Sollten sich Anhaltspunkte dafür ergeben, dass die gesetzlichen Anforderungen an den 

Universaldienst nicht oder nur unzureichend erfüllt werden, soll die Stadt die 

Angelegenheit gegenüber der zuständigen Bundesnetzagentur vorbringen. Dabei ist 

ausdrücklich zu prüfen, ob eine förmliche Beschwerde bei der Bundesnetzagentur 

sinnvoll und rechtlich begründet ist. 
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Gleichzeitig sollte die Stadt das Gespräch mit der Deutschen Post DHL suchen. Ziel 

muss eine langfristige und tragfähige Lösung für Kornwestheim sein. Dabei sollte 

insbesondere geprüft werden, ob wieder ein zentral gelegener Standort im 

Innenstadtbereich, der auch zur Belebung der Innenstadt geschaffen werden kann. 

 

Die Stadtverwaltung soll außerdem klären, welche kommunalen 

Unterstützungsmöglichkeiten bei der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten oder 

einem geeigneten Standort bestehen. Gleichzeitig sollte gegenüber der Deutschen Post 

DHL die Frage aufgeworfen werden, ob für eine Große Kreisstadt wie Kornwestheim 

eine dauerhaft durch die Deutsche Post selbst betriebene Filiale eine verlässlichere 

Lösung darstellen könnte als ein ausschließlich über wechselnde private Partner 

organisiertes Angebot. 

 

Ziel des Antrags ist nicht die Festlegung auf ein bestimmtes Betreibermodell, sondern 

die dauerhafte Sicherstellung einer verlässlichen, gut erreichbaren und 

leistungsfähigen Postversorgung in Kornwestheim. 

Die Verwaltung sollte die derzeitige Entwicklung daher nicht lediglich beobachten, 

sondern die bestehenden rechtlichen und kommunalpolitischen 

Handlungsmöglichkeiten aktiv nutzen. 

 

 

F I N A N Z I E L L E   A U S W I R K U N G E N 

 
Derzeit keine. 

 

D E C K U N G S V O R S C H L A G 

 
Recherche – Kosten laufende Aufgabe der Verwaltung. 

 

 

 

 

 

        

Kornwestheim, den 13.08.2026 __________________________ 

   (Unterschrift)  


